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Briefkasten der Redaktton.
Wir teilen unsern werten Abonnenten und Lesern mit. dass wir im Laufe des

I. Quartals sämtlichen Abonnenten des ..Nebeispalter" eine schöne, solide Mappe gratis
zustellen werden und verweisen dieserhalb auf das in dieser Nummer erscheinerde
Inserat. Wir machen noch besonders die tit. inserierende Geschäftswelt darauf aufmerksam,

dass der Nebelspaltermappe beigegebene Inserate die weiteste Verbreitung in

der ganzen Schweiz wie auch im Auslande, speziell bei den Schweizervereinen finden.

Die Mappe mit beigedruckten Annoncen läuft für ein ganzes Jahr und wird jeweilen

nach Ablauf wieder neu aufgelegt. Puck. .Falk. Horsa. fflrutj unb ©anf. -
Golis. Oomofjl jettt SBtlbpret nod) nn ber 2age§orbnung ftefjt, fönnen roir un§
brdi nidit entirfuienen, 3()r ©ebicnt. unfern 8t fern 311 feroierctt; es tjnt bod) ju niel

Haut-goût." M. A. Jperrlidj, etroaS bimfet »mar, bocf) eê flinnt aam
fdjauberbar! Hymenäus. @ie flogen in ihren iammerootten* SJerfen, bafe fie
nidK tuiiieu, ob 3bre äfngebetete nufeer ifjrer geiftigen unb leiblichen ÏJorjftge nodj
anbere glänjenbe, fott roo|t beifeen fllttgenbe Stgenfdjaften befitje; anftatt @ebid)te=

madjen roäre eë iebenfaflê praftiidier, ©ie roenben fid) an bct§ information^
bureau 91. SIMmpf, .'Kennroca, .Süridj. ©ort befommt mnit'ë iebon tjerauê.

T I «Ver

Inkassi «;

Vertretungen in Betreibungs- und Konkurs-Sachen

ernimmt und besorgt diskret und gewissenhaft 37

ECC-BOSSHARD, ZÜRICH I
Telephon 5013 Rennwegplatz 58. Ecke Oetenbachgasse 28

Brüteten!
Preisliste für Sammler ver-

sende gratis und tranko
Ankauf u. Verkauf

A. Schtieebeli, 50
Lavaterstrasse 73, Zürich.

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle I6B den
Herren und Damen den 201

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Kiammei für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franco erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.
Gebildete Leute «

versäumen nicht, sich nach ihrem

familial - ödappen
zu erkundigen. In alter Zeit führte
jede gute Kamlie ein Wappen. Ausk.
dich', d. Dresdener Heraldische Institut

C. Schüssler, Dresden A, 18
Aeltest. u. grösst. Inst. d. Art. I/Dtschl.

Wappenmalerei. Stammbäume.

WEINE
5iid'Tirolcr flot-Weine

vorzügl. Qualität, vollst, flaschenreif, hell
und dunkel, verzollt ab Kreuzlingen

65 Cts. per Liter.
1 Postkistchen mit 2 ganz. Flasch. C- O Of)
hell u. dunkel fco. geg. Einsend. v. ' 1 " ^'Jv'

Samos-Süss-Weine
vorzügliche Kranken- und Dessert-Weine

verzollt Fr 1 npr l itpr
ab Konstanz zu ' ' Kcl «-'ICI
1 Postkistchen mit 2 Flaschen tranko Fr. 2.60

Markgräfler. Affenthaler
Hallauer und Rheinpfälzer-Weine

ZIEGLER&GROSS

alleiniger Inhaber:

C. A. Ziegler- Bürgi
Kreuzlingen 12 (Thurgau)

Gegründet 1883

Naturreinheit und Originalität garantiert.

Mehrfach prämiert. Goidene Medaille etc.

Spezialgeschäft für rohen und gebrannten Kaffee.

'¦ Z- R. No. ^Centrale: Basel, Güterstrasse 311.

(0

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz von Leuenberger - Eggimann

Huttwyl
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mtt gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zucker-Essenz gibt dem Katlee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche KafEse^Surrogat allen andern
Katreeznsatznittteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 4u

fCotilloii-
Ballorden. Mützen. Scherzartikel

Knallbonbons

¥fc Fastnachts-Artikel >-C

Verlangen Sie fastnachts- Katalog.

tikel C

TnilFPII Fz Carl Welier ii«^
1 U III ÖU Bahnhofstrasse 60 u. 62 ZÜriCll

Aug. Girsberger, Zürich
24 Oberdorf 24

Klappstühle
Rohrmöbel

Krankenstühle
Krankentische

Nachtstühle Bidets

J. Majorai
Zofingen

Spezialität: 88

Küchen-Einrichtungen

1 fÄ"Alkoholfr. Weine A.-G.

Meilen (Zürich)

1

Kaufe
erstklassige
tSchuhek

UosenbachM
ZÜRICH

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobligationen,

welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Beiträge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200,000.
150.000. 100.000. 75.000 50.000. 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt 189

Die nächsten Ziehungen finden statt:
1. Februar. 15. Februar. 20. Februar.

10. März. 15. März. 30 März. 1. April. 15. April.
20. April. I. Mai. 14. Mai. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Banb für Prämienobligationen, Bern.

Zu beziehen:

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

Krîefkasten clev lìeclàktion.
Wir teilen unsern werten Abonnenten und l.esern mit. ässs wir im l.sule äes

l> yusrtsls sâmtlionen Abonnenten cles ..nledelspziter" eine scköne. soliäe üllsppe grstis
Zustellen weräen unä verweisen äiessrbslb sul clss in äieser Kummer ersekoinenäe

inserst. Wir msoken noeb besonäers äie tit. inserierende Lesekàwelt äsrsul sulmsrll-

ssm. ässs äer i»eoelsps!termsppe beigegeben« Inserste äie weiteste Verbreitung in

äer gsn?en 8cbwei! wie sucb im kuslsnäe. speziell bei äen 8ckweiiervere!nen tinäsn.

vie lVlspoe mit beigeäruckten Annoncen isutt lür ein gsnies lsnr unä wirä jeweilen

nsck àlllsut wieäer neu sulgelegt. l?ucck. »fslk. ttorss. Grusz und Tank-
liolis. ^bivolil jeut Wildvrct »och an der Tagesordnung steht, können wir uns
doch nicht cntiäilicne», .'cht Gedicht uniern Beiern u> servieren! es hat doch zu viel
I^aut-goüt." t». ». Herrlich, etwas dnnkcl yvar. doch es klingt ganz
ichanderdnr »vmensus. kla>ic» i» iliren iaiiimervollen" Verse», daß sie

»ich! wissen, ob Ihre Angebetete außer ihrer geistigen und leiblichen Vorzüge »och

andere glci»ic»de, soll wohl heiße» klingende (rigciischastcn besitze; anstatt Gedichte-

mnà'n ivàrc c> icdcnsalls praktischer, Sie ivcitde» sich a» das Jnforinatioris-
burcnll A. Wiiiivt. Reinuvca,, Surick. Tort bekoliunt inaii's schon heraus.

's 1 "VerNM »!

Vertretungen in Kàibung8- unci Xoni>ur8-83cnsn

scinmnit »nci l>>>s>n^r ciwlcrsl un<l ^swixssnic^N 37

lelepkon Sl)l3 ltennwegpist! 58, ^eke uetenbseligssse 23

Wkmsrllen! senöe grsUs uncl Irsnko

lavaterstrssse 73, ?üriOli.

^lli' SodoililiiZ gsn^er Kleiàgen
beim ^ul1>swnlii'sn sniplsiils ic!> cisn
rlsrren »nci llsnisn «isu MI

Klel-ckerdüxel lllnian"
SUS fein I>o!, Ilolx, iicelr. verni( keltern
ttiizis! unci vsrsisillisrsr Kisnimsi für
ciis lloss ste. Lienen k!iuse»cl»uü von
k'r. 2.20 in »arksu srniu o ei'lialilu'i> vou

S. à^er, Lu^Fc/c>^/.

vêisnuiusu nii-iit, sic'li uscli ilirsu>

faniiUen - Alappen
X» srl<uuilip>?u. In Nil,'!' 7.1'it süiu'ts
i^rl^ z^uls I-'!>iulis ein >Xi>i>l>su. >usli.
cl> !>. il. vrsscloner «ers!clis<-lis Inscicuî

«2. Sotiüsslsr, vrsscisn iS
Geltest, u, ^rössr, lust, <I. /^rr. i/In>i>'!il,

^Vn>>psunu>is>vi. ^lnmniluinnis.

5iià-nroler Zîoî-V!eîne
vorzligl. VuslitSt. vollst, llasctienreil. tiell

SS Ots. psr imiter.
I k>osll<istcnen mil 2 gani. rlsscli. P^, ^
kell o. liunkel Ico. geg. Llnsenrl. v. ' ^ ' ^>^v/

Z3M08-8Ü88-'vV6jN6
vorzügüeiie Xrsnken- unä Dessert-Weine

ver-oNt Pf- 1 nop I ist»,'
»t> Konstanz -n >>- > r'î?' t-llvl
t postkistclien mit 2 rlascken Irsnko rr. 2.K0

lVgrixgràfier. /-tstentiisler
risliauer unci kheinMI^er-Weine

sileiniger lrmsker:

L. lieglel- küi-gi
Xi-euilingkn 12 MMii)

!>-isturre!nke!t unä vriginslitst gsrsntiert,

lVlenrlack psSmie?t, Voiäene IvleiiaiNe etc.

' k. di°. 6^
< illi l!« ; Sssvl, QütSkStrassS 3ll.

für- llotà uncj kieZiaul-antZ gan^ be8onà8 ?u empfenlen Ï8t liie

VW lâàM'WMIllI
erste Kàe-rlssen?-fslirii< äer 8vliwei!, mtt goiä. iVleäsiile äiolomiert. elektr. IZetrieb,

Die l'riuin-/>u-l<er-k!ssen/. ^il>l <l<>m Xullss «uuou ss>i>' sn^'iietimen <Ze-

s>'luii!U'l< »u>l sin»! ^olcl.llSll»;, lilncs b'-ìi'l»». t1«l>sr»!l, wo cinmll sin V>>csu> N

ftsnuu'lu. '.vo><l<>,i isi, xv iV<> «lissss voi'xüt-'ii^I>^ l<nll>»s ^urro^ur nllsn nixioru
I<n»ss/us,'il/.nuuslu voc^sxo^su uncl s>>s/.isil in Ilolsis, lisslnurnul», S>uläis>'U
uuil .-.nsl-ilisu nul V>u'IWI>s vu'xvsurist. -tu

lkotilloil-
kslloi'uen. iVIiii/en. Zcker^griikel

Xng»bonbon8

U fastnaMs-kttiliel
Verlsngen 8ie ^sstriso/lt« - /l7«/Ä/oZ.

tlkel ^
4» D

»

24 Oks^clc)^ 24
Klappstühle

Kranlcenstükle

Böfingen
kpeàlitàl: M

àikolloif,'. Wkillk A.-e.

lVIeilen (Med) ^

Mm6â8aml(k!î
vsrlllsnl

c^re ^u«Krurusrz.>»ts7/v?ZZ
geset-ück gestatteter unä soliäer f'ràmienobli-
galionen.xvslt lis »nlsrxsio>!nsts»8osûiài-
tcssollàst isliermsnn (Zsls^nlisit v!sl.st,
stell siur> !> lîsrksus orlsr rnonstliolis ttei-
trâxg vou kr. S, 8 ocisr 10 üu srlrsksn.

llsnottretler von ?r. K00.00l>. Z00.M0. 200.000,
ISN.MU, IM,M0, 7S,0V0 so,oco, 2S,000, I0,M0,
SM0, 2000 sii vvsccls» ^sxn^rsn »»>j cism
Xàutsc ciis VIiliMUonsu suec-essivs
!cusl?sNànr>ixl..

kein liisiko. .Iscls OdliA-ction n irci sul-
vveôsi iu <Iisssu oci, s>>n.lsru Xisiiun^sn
xurüoliksi-.atill. 189

Ois niii-Nxlsu ?.istiune>>n tincisu stall:
l. ?el>rusr, lî>, kedrusr, 2l>. rebruar,

10, lVlàr-, lS, IVIà M Mar-, l, Aori!, 15, April,
20. àpril, I. Mai. 14. m-i. 1. ion!, IS, inni. 20.
iuni. M. lunl.

pros>>eiirs verssnctst sus ^Vunsoii
gratis unci kranlco,
/isod/u> ?^sinie««/<7iKat,one», ^Zero.

^u l>ei:ielisr> :

vii'eki oljei- àck me

VVeinkanljlungen
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